
Der wiedergewählte Vorsitzende des Vorstandes Dieter Gerngroß (2. von links) wird die nächste
Wahlperiode von seiner neugewählten Stellvertreterin Marla Breuss (rechts) sowie von der

Leiterin der Jugendabteilung Nike Ehmsen (li.) und deren Stellvertreterin Frida Lousie Meier
unterstützt.

Auf mehr Mitglieder und tolle Platzierungen in 2021 blickt der
Wassersportclub zurück. Dieter Gerngroß wird als Vorsitzender
wiedergewählt, Marla Breuss aus Eckernförde löst Katrin Wendt als
zweite Vorsitzende ab.
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GROSS WITTENSEE | Trotz Corona-Pandemie war das Jahr 2021 für den
Wassersportclub am Wittensee (WSCW), der mehrere hochrangige
Wettbewerbe ausrichtete sowie einen Mitgliederzuwachs verzeichnen konnte,
erfolgreich. Den wiedergewählten Vereinsvorsitzenden Dieter Gerngroß
unterstützen in Zukunft teilweise neue Vorstandsmitglieder.

Saisonauftakt mit Wittensee-Fight 2022

WASSERSPORTCLUB AM WITTENSEE

Vorsitzender Dieter Gerngroß
blickt zufrieden in die Zukunft

: Manfred E. Fritsche



„Zwei unserer schon traditionellen Regatten sind leider der Pandemie zum
Opfer gefallen, aber mit mehreren Deutschen Meisterschaften und
Bestenermittlungen konnten wir den Verein weiter bekannt machen“, erklärte
Dieter Gerngroß bei der Jahresversammlung des WSCW . In seinem
Tätigkeitsbericht erinnerte er an den „Wittensee-Fight 2022“, der die erste
Wettkampfveranstaltung in dieser Saison mit knapp 100 Seglern war.

Mitglieder während der Corona-Zeit gewonnen

Für jugendliche Nichtmitglieder wurden zwei Segelkurse mit 50 Teilnehmern in
den Sommerferien angeboten und nach längerer Pause beteiligten sich
Jugendliche mit Optimistenjollen und 29ern an auswärtigen Regatten. Für den
Nachwuchs fand wöchentlich Regattatraining statt und guten Zuspruch hatten
die Ausbildungsangebote „Schule und Verein“ mit den Grundschulen in
Wittensee und Borgstedt. Die erwachsenen Freizeitsegler trafen sich an den
Wochenenden bei Anfänger- und Fortgeschrittenenkursen. Dadurch
entwickelte sich der Mitgliederstand positiv, 15 Neumitglieder konnten begrüßt
werden.

Einnahmen für die Clubheim-Dachsanierung

Die Versammlung beschloss, zusätzliche Einnahmen aus den Meisterschaften
für die alsbald anstehende Sanierung des Daches des Clubheimes zu nutzen.
Zudem beschloss die Versammlung, dass Mitglieder, die das 70. Lebensjahr
vollendet haben, keinen Arbeitsdienst mehr leisten müssen.

Wahlen:

Vorsitzender ist Dieter Gerngroß, Stellvertreterin ist neu Marla Breuss aus
Eckernförde, die Katrin Wendt ablöst. Die Jugendabteilung führt jetzt die 20-
jährige Nike Ehmsen aus Bovenau, ihre Stellvertreterin ist die 18-jährige Frida
Louise Meier aus Groß Wittensee. Neben Jacob Davideit als Schriftführer
wurden Theo Valentin, Caspar Johannes Davideit, Johanna Gorath – alle aus
Eckernförde – und Jan Erik Stuntz aus Windeby als Beisitzer der 49-köpfigen
Jugendabteilung gewählt.

Ausblick auf die Saison 2022

In dieser Segelsaison bietet der Verein neben zwei Segelkursen für
Jugendliche in den Sommerferien(nur noch wenige Plätze frei) noch drei
Regatten an. Nächster Termin ist am 2. und 3. Juli das „Opti-Feva-Meeting“,
das in den Optiklassen schon lange vor Meldeschluss ausgebucht ist.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: 



50 Jahre Joachim Suckfüll;
40 Jahre: Susanne Wrede-Meier
30 Jahre: Roland Villasenior, Franco und Jens Föh
25 Jahre Iver Ahlmann
20 Jahre Tobias Kunz und
10 Jahre Iven Anton Fromm, Matthias Retzlaff, Yuri Bulatov, Emanuel
Geertz und Johannes von Bargen.


